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Herren Kreisliga B Gr. 3

TSV Enzweihingen : TSV Zaisersweiher II 
Sonntag, 03.12.2023, 09:00 Uhr

Für den TSV Zaisersweiher II geht die Siegesstraße weiter

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 32:28 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Zaisersweiher II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 3
gegen den TSV Enzweihingen. 180 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Wolfgang
Burger den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte
das untere Paarkreuz mit Wagner und Burger, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0 gegen Schmid / Pfister fanden Stavridis / Richter
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es im Anschluss hingegen für Kütterer / Gayer beim 2:3 gegen Burger
/ Wagner. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Ulrich / Gayer bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Wiechert / Burger. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Anton Stavridis gegen Ottmar Schmid nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:8, 10:12, 12:10, 11:4 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als
eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Harald Richter das
Spiel gegen Johannes Burger, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Beim Spielstand von 2:
3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Michael Kütterer in seinem Einzel gegen Christian Wiechert etwas die Form
und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen
eingeschätzten Begegnung gratulieren. Dieter Gayer konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Karin Pfister beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Johann-Georg Ulrich, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wolfgang Burger verlor. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte anschließend Siegfried Gayer letztlich auf Lager, um Lothar Wagner final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Beim 3:0-Erfolg gelang es Anton Stavridis den Gastspieler
Johannes Burger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Harald Richter und Ottmar Schmid, das
Harald Richter letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Michael Kütterer seiner Gegnerin Karin Pfister letztlich beim 3:11, 9:11, 11:
4, 4:11 nicht gefährlich werden. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Pfister nun 5 Siege,
bei 3 Niederlagen aus. Der neue Zwischenstand war 5:7. Dieter Gayer konnte im Spiel gegen
Christian Wiechert wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Johann-Georg Ulrich die Begegnung gegen Lothar Wagner,
letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Chancenlos war Siegfried Gayer gegen Wolfgang
Burger nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:9, 4:11, 8:11 war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
TSV Zaisersweiher II war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Enzweihingen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.01.2024
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gegen den TV Lienzingen bevor. Für den TSV Zaisersweiher II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Illingen am 21.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:
3 geht.

 Statistik:
 TSV Enzweihingen

Doppel: Stavridis / Richter 1:0, Kütterer / Gayer 0:1, Ulrich / Gayer 0:1 
Einzel: A. Stavridis 2:0, H. Richter 1:1, M. Kütterer 0:2, D. Gayer 2:0, J. Ulrich 0:2, S. Gayer 0:2 

 TSV Zaisersweiher II
Doppel: Burger / Wagner 1:0, Schmid / Pfister 0:1, Wiechert / Burger 1:0 
Einzel: J. Burger 1:1, O. Schmid 0:2, K. Pfister 1:1, C. Wiechert 1:1, L. Wagner 2:0, W. Burger 2:0


